
 1 

É
v

a
lu

a
ti

o
n

 a
ca

d
ém

iq
u

e

Cahier de l ’élève
Langue allemande

Évaluation en classe de CM 2 bilingue
A2

	 Nom :

	 Prénom :

	 Date de naissance :

	 École :

2011/ 2012



2

Übung 1 

Hören

Hör dir diese Radiosendung gut an und beantworte folgende Fragen. 
Kreuze die richtige Antwort an. 

Codage des réponses

CO 1 
1 2 3 4 5 6 9 0

Übung 2

Hör dir dieses Gedicht gut an und beantworte folgende Fragen. 
Kreuze die richtige Antwort an. 

1. �Wie viele Personen hört man insgesamt sprechen? 
  zwei. 
  drei.
  vier.

2. Wie heiβen die Gäste?
  Leo und Ingrid.
  Luis und Maria.
  Leo und Karina.

3. Um welches Thema handelt es sich? 
  Freizeit.
  Ferien.
  Schule.

4. In welcher Klasse ist Karina?
  In der dritten Klasse.
  In der vierten Klasse.
  In der fünften Klasse. 

5. Leo spielt ...
  Fuβball. 
  Handball.   
  Flöte.   

6. Warum liest Leo Comics? 
  Weil er viele Comics zu Hause hat. 
  Weil er die Bilder mag. 
  Weil er Comics lustig findet.

7. Karina spielt gern am Computer.
  Ja. 
  Nein.   
  Man weiβ es nicht.

8. Wann spielt Karina Flöte im Jugendorchester?
  Jeden Abend. 
  Jeden Mittwoch.   
  Jedes Wochenende.

1. �Wer spricht in diesem Gedicht?
  Ein Kind. 
  Ein Erwachsener.
  Ein Lehrer.

2. Um wie viel Uhr soll der Erzähler aufstehen? 
  Um sieben.
  Um sechs.
  Um acht.

3. Wie fühlt sich der Erzähler? 
  Er ist fit für den Tag.
  Er hat keine Lust aufzustehen. 
  Er ist traurig.

4. Was macht der Erzähler gleich nach dem Frühstück?
  Er putzt sich die Zähne.
  Er duscht.
  Er zieht sich an.

5. Um wie viel Uhr fängt die Schule an?
  Um acht.
  Um halb acht.  
  Um neun. 

6. Von welchen Fächern spricht der Erzähler?  
  Deutsch, Mathe und Sachunterricht. 
  Deutsch, Mathe und Kunst. 
  Deutsch, Mathe und Gymnastik.

Codage des réponses

CO 2 
1 2 3 4 5 6 9 0

Codage des réponses

CC 1 
1 9 0

Connaissances culturelles : Es ist « halb acht ». Wie spät ist es ?

  7.30			     8.30				     9.30
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Übung 3 

Hören

Du wirst verschiedene Anweisungen hören. 
Zeichne, was verlangt wird. 
Nimm dafür deinen Bleistift und deine Buntstifte. 

Codage des réponses

CO 3 
1 2 3 4 5 6 9 0

Codage des réponses

CC 2 
1 9 0

Connaissances culturelles : In welchem Märchen kommen Zwerge vor ?

  Hänsel und Gretel.         Schneewittchen.         Die Bremer Stadtmusikanten.

Übung 4 
Hör dir die Werbung für den Zirkus an und kreuze an. 

Codage des réponses

CO 4 
1 2 3 4 5 6 9 0

Richtig Falsch Man weiß es nicht

In diesem Zirkus sind Löwen.
Das Kinderprogramm findet am Freitag, dem 13. Mai statt.
Die Aufführung findet in Hamburg statt.
Dreizehn Personen arbeiten in diesem Zirkus.
Der Eintritt kostet 3€ für die Kinder.
Leider sind in diesem Zirkus keine Clowns .
Das Familienprogramm findet am Freitag, dem 13. Mai um 20 Uhr statt.
Der Zirkus bleibt einen Monat lang in Düsseldorf.
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Übung 1 

Sprechen

Du möchtest ins Kino gehen.
Schau dir das Kinoprogramm an.
Der Lehrer/die Lehrerin stellt dir danach einige Fragen.

Codage des réponses

CC 3 
1 9 0

Connaissances culturelles : Welcher deutsche Fernsehsender ist für Kinder gedacht ?

  Gulli.                                Kika.                                Cartoon network.

Codage des réponses

P 1 
1 2 3 4 5 6 9 0

Lilo, der kleine Bär 

Ein kleiner Bär lebt ganz allein in seinem Haus 
im Wald. Eines Tages sieht er Vögel, die für den 
Winter nach Süden fliegen. Er möchte ihnen 
folgen und packt seinen Koffer...

(Für Kinder ab 3 Jahren)

Zeichentrickfilm, Frankreich,
Regisseur : Loïc Busson.

Mit den Stimmen von : Georg 
Ganz, Lila Kurt 
und David Zischler.

Der verlorene Schatz

Seit mehreren Jahren ist es gefährlich geworden, 
mit seinem Schiff über das weite Meer zu segeln. 
Ist es wegen Rüdiger und seiner Piraten oder 
wegen der blauen Seejungfrau? Benno will es 
wissen...Spannender Abenteuerfilm

(Für Kinder ab 8 Jahren)

Abenteuerfilm,USA,
Regisseur : Anna Spielsee.

Schauspieler : Jonas Deep,
Tim Cross, Angelina Hässlich.

Der König der Brötchen 

Dortmund ist die Bäckerei von Herrn Raiber leer. 
Alle gehen in den Supermarkt, um Brot zu kaufen. 
Im Juli gewinnt Herr Raiber den Preis  „König der 
Brötchen“. Nun wollen alle sein Brot kaufen. Die 
anderen Bäcker der Stadt sind eifersüchtig und 
wollen ihm sein Rezept stehlen...Man lacht und 
man weint !

(Für die ganze Familie)

Drama,Deutschland,
Regisseur : Thomas Ötwel.

Schauspieler : Daniel Brandt, 
Vedat Yardin 
und Jessica Gwistek.
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Codage des réponses

CC 4 
1 9 0

Connaissances culturelles : Welche Stadt befindet sich nicht in der Schweiz ?

  Bern.                                Zürich.                                München.

Übung 2

Sprechen

Du siehst das Bild von einem Dorf in der Schweiz. 
Beschreibe, was du sehen kannst. 
Benutze die Wörter aus der Wortschatzkiste. 
Bilde mindestens 6 Sätze. 	 	 	 	 	 	
	 Denk an die Verben !

Codage des réponses

P 2
1 2 3 4 5 6 9 0

Ski laufen

stehen

fahren

wandern

rauchen

Im Hintergrund

das Gebirge 

die Fahne

die Fabrik 

das Gras

der Zaun 

Zum Beispiel : Im Hintergrund fliegt ein Vogel…

Im Vordergrund

In der Bildmitte 
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Übung 1 

Lesen

Lies folgendes Rezept. 
Kreise das Bild ein, das zu dem Teil passt.

Codage des réponses

CC 5 
1 9 0

Connaissances culturelles : Was ist die Donau ?

  eine Stadt.                           eine Sängerin.                           ein Fluss.

Codage des réponses

L 1
1 2 3 4 5 6 9 0

Das Puddingpulver mit 50 ml Milch und 2 Esslöffel Zucker glatt 
rühren, 350 ml Milch aufkochen. Das angerührte Puddingpulver 
einrühren, nochmals aufkochen lassen und sofort in eine Schüssel 
umgießen. Frischhaltefolie direkt auf den warmen Pudding legen, 
sodass möglichst keine Luftblasen zwischen Pudding und Folie 
entstehen. 
Den Pudding nun bei Raumtemperatur auskühlen lassen, nicht 
kaltstellen ! 
Den Ofen auf 180 °C Ober -/Unterhitze vorheizen. 
25 bis 30 Min. Backzeit.

Die Eier mit 175 g Zucker dick-cremig aufschlagen und langsam 
175 ml Öl hinzugießen. Anschließend 350 g Mehl und Backpulver 
mischen und abwechselnd mit 175 ml Milch unter die Eiercreme 
rühren. Die Hälfte des Teiges auf das Blech streichen.

Den übrigen Teig mit Kakao und 1 Esslöffel Milch verrühren und 
vorsichtig darüber streichen. Die Kirschen darauf verteilen.Die 
zimmerwarme 250 g Butter cremig rühren. Die Folie vom ebenfalls 
zimmerwarmen Pudding abnehmen und nun löffelweise den 
Pudding unter die Butter rühren.

Danach die Creme gleichmäßig auf den Kuchen streichen. 
Wieder kaltstellen. Die Zartbitterschokolade im Wasserbad unter 
Rühren schmelzen lassen, dann Nutella und 1 Esslöffel Sonnenblu-
menöl darunter rühren, sodass ein recht flüssiger Schokoladenguss 
entsteht.

Den Guss gleichmäßig auf dem Kuchen verteilen und mit einer 
Teigkarte oder einem Messer auf der Creme glatt streichen. 
Am Besten im Kühlschrank fest werden lassen.

DONAUWELLEN :
	 175 g Zucker			   350 g Mehl			   250 g Butter (flüssig)
	 200 g Zartbitterschokolade		 175 ml Öl			   575 ml Milch
	 1 Glas Kirschen			   1 Esslöffel Sonnenblumenöl	 1 Esslöffel Kakaopulver
	 2 Esslöffel Nutella		  1 Packung Backpulver		  1 Packung  Vanillepuddingpulver
	 3 Eier
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Codage des réponses

CC 6 
1 9 0

Connaissances culturelles : Welche ist eine deutsche E-Mail-Adresse ?
	 	 	 
johann.schmitt@yahoo.fr        michaela.friedrich@web.de       gerhard.benz@fhnw.ch

1. �Wer hat diese E-Mail geschrieben?
  Die Black Eyed Peas. 
  Lea.
  Carolin.
  Lea und Carolin.

2. An wen wendet sich diese E-Mail ?
  An die Black Eyed Peas.
  An Lea.
  An Carolin. 
  An Carolin und Lea.

3. Warum wird diese E-Mail geschickt ? 
  Um eine Information zu geben.
  Um jemanden einzuladen.
  Um neue Freunde zu finden.
  Um eine CD zu kaufen.

4. Wozu soll sie kommen ?
  Zum Konzert von den Black Eyed Peas.
  Um die kleine Schwester zu sehen.
  Um eine CD von den Black Eyed Peas zu hören.
  Um ein Problem zu lösen.

5. Was bedeutet die Abkürzung „SMS“ in dieser E-Mail ?
  Schlaf mal schön.
  Spiele mit SIMS.  
  Schreib mir schnell.
  Suche mich schnell.

6. Was bedeutet die Abkürzung „GuK“ ?  
  Gruß und Kuss.
  Groß und klein.
  Gert und Karolin.
  Geh und komm.

Codage des réponses

L 2 
1 2 3 4 5 6 9 0

Übung 2

Lesen

Lies folgende E-Mail. 
Beantworte die Fragen. Kreuze jeweils die richtige Antwort an. 
Beobachte die ganze E-Mail und nicht nur den Text.

(1) Fümiein: Fühle mich einsam – (2) 8ung: Achtung
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Übung 3 

Lesen

Lies folgende Anzeigen aus der Zeitung. 

1. Hilfe! Wer rettet mich vor dem Tierheim ? 
5-jähriger Dackel sucht dringend jemanden, 
der sich um ihn kümmert im Raum Karlsruhe. 
4 Tage pro Woche.
Tel. 0723/427829

2. Ihr PC funktioniert nicht ? 
Billige Reparaturen
Firma PC-Service-Netzwerk
www.edx.baden.com
Tel. 0741/855544

3. Kaufe Münzen, Briefmarken, 
alte Ansichtskarten, alte Bücher und Taschenuhren.
Antiquariat Moser.
Tel. 0721/4248730

4. Tausche Briefmarken, Postkarten u.a. 
gegen Ähnliches.
Postversand möglich.
Tel. (abends) 0721/25 83

5. In unserem Hundehaus
leben derzeit viele Welpen, die sich sehnlichst ein 
neues Zuhause mit späterem Freigang wünschen. 
Wir verschenken kleine Babyhunde (geimpft und 
entwurmt). Tierschutzverein Karlsruhe
Tel. 0723/56987

6. Probleme mit dem PC ? 
Komme zu Ihnen nach Hause und erkläre 
Ihnen alles rund um den PC. Raum Karlsruhe.
Tel. 0721/321 51 24

Nummer Situationen

Wir haben einen neuen Computer und verstehen nicht alles.
Jemand soll kommen, um uns zu helfen.
Eine alte Dame hat einen Hund. Sie kann ihn nicht mehr ausführen.
Jemand soll sich tagsüber um ihn kümmern.

Ich möchte neue Briefmarken für meine Sammlung, ich möchte sie aber nicht kaufen.

Ich möchte eine Katze kaufen.

Wir möchten einen Hund, aber haben kein Geld dafür.
Jemand verschenkt Hunde.
Unser Computer funktioniert nicht mehr.
Jemand könnte ihn reparieren.

Ich möchte die Briefmarken von meinem Opa verkaufen.

Codage des réponses

L 3 
1 2 3 4 5 6 9 0

Welche Situation passt zu welcher Anzeige? 
Schreibe jeweils die richtige Nummer vor jede Situation. 
Lies die Anzeigen noch einmal durch. 
Achtung: Eine Situation findet keine Anzeige.

Codage des réponses

CC7 
1 9 0

Connaissances culturelles : Welches ist das Logo der deutschen Post ?

	 	 	
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Übung 4 

Lesen

Lies folgendes Märchen mindestens zweimal durch. 

Die Sterntaler
Märchen der Brüder Grimm

Es war einmal ein kleines Mädchen, dem Vater und Mutter gestorben waren, und es war so arm, 
dass es kein Kämmerchen mehr hatte, darin zu wohnen und kein Bettchen, darin zu schlafen, 
und endlich gar nichts mehr als die Kleider auf dem Leib und ein Stückchen Brot in der Hand, das 
ihm ein mitleidiges Herz geschenkt hatte. Es war aber gut und fromm. Und weil es von aller Welt 
verlassen war, ging es im Vertrauen auf den lieben Gott hinaus ins Feld.

Da begegnete ihm ein armer Mann, der sprach: „Ach, gib mir etwas zu essen, ich bin so hungrig.“ 

Es reichte ihm das ganze Stückchen Brot und sagte: „Gott segne dir’s“, und ging weiter. 

Da kam ein Kind, das jammerte und sprach : „Es friert mich so an meinem Kopf, schenk mir 
etwas, womit ich ihn bedecken kann.“ 

Da tat es seine Mütze ab und gab sie ihm. Und als es noch eine Weile gegangen war, kam wieder 
ein Kind und hatte kein Leibchen an und fror. Da gab es ihm seins; und noch weiter, da bat eins 
um ein Röcklein, das gab es auch von sich hin.

Endlich gelangte es in einen Wald und es war schon dunkel geworden; da kam noch eins und bat 
um ein Hemdlein, und das fromme Mädchen dachte: „Es ist dunkle Nacht, da sieht dich niemand, 
du kannst wohl dein Hemd weggeben“, und zog das Hemd ab und gab es auch noch hin.

Und wie es so stand und gar nichts mehr hatte, fielen auf einmal die Sterne vom Himmel und 
waren lauter harte, blanke Taler(1) – und ob es gleich sein Hemdlein weggeben, so hatte es ein 
neues an, und das war vom allerfeinsten Linnen. Da sammelte es sich die Taler hinein und war 
reich für seinen Lebtag.
__________________
(1) Der Taler = le sou

Lies die Fragen und danach noch einmal das Märchen durch. 
Beantworte dann folgende Fragen mit „Richtig“ oder „Falsch“, wenn es möglich ist.

Codage des réponses

CC 8 
1 9 0

Connaissances culturelles : Welches Märchen ist von den Brüdern Grimm ?

  Pinocchio.                     Der Froschkönig.                     Die Schneekönigin.

Richtig Falsch Man kann es nicht wissen

Das kleine Mädchen hatte keine Eltern mehr.
Es wohnte in einem großen Haus.
Es begegnete einem Mann, dann 4 Kindern. 
Der alte Mann hatte nichts zu essen.
Dem ersten Kind gab es ein Hemdlein.
Das zweite Kind heißt Marie.
Dem dritten Kind gab es sein Röcklein.
Zum Schluss regnete es Blumen.

Codage des réponses

L 4 
1 2 3 4 5 6 9 0
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Übung 1 

Schreiben

Schreibe deinem Brieffreund zurück und beantworte seine Fragen.

Hallo, 

Wie geht es dir? 
Ich heiβe Denis Schulze und wohne in Mainz. 
Und du? Wie heißt du? Wo wohnst du? 

Ich habe blaue Augen und blondes Haar und trage gern Jogginganzüge. 
Wie siehst du aus?

In der Schule male ich gern, aber am liebsten treibe ich Sport. Rechnen mag ich überhaupt nicht ! 
Was machst du gern in der Schule? Oder nicht gern?

In meiner Freizeit, bei schlechtem Wetter, lese ich gern Detektivgeschichten oder sehe gern fern; 
manchmal spiele ich auch Klavier oder gehe mit meinen Freunden ins Schwimmbad.
Und du, was machst du gern in deiner Freizeit?

Ich freue mich auf deine Antwort, 
Tschüss!

Dein Denis

Lieber Denis,

Codage des réponses

CC 9 
1 9 0

Connaissances culturelles : Welche Adresse ist richtig ?   Kreuze an.
  Heinz Müller	   Heinz Müller	   Heinz Müller

Mozartstraße 43		  43, Mozartstraße			  76131 Karlsruhe	
76131 Karlsruhe		  Karlsruhe 76131			  Mozartstraße 43

Codage des réponses

E 1
1 2 3 4 5 6 9 0
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Übung 2 

Schreiben

Dein Freund Anton war krank und war nicht in der Schule. Schreib ihm eine E-Mail und 
erzähle, was du in Deutsch und in Mathe gemacht oder gelernt hast.

Fach Aktivitäten

Mathe
•	 Zahlendiktat.
•	 schriftlich multiplizieren.
•	 Strecken messen und zeichnen.

Deutsch

•	 lesen.
•	 eine Lektion abschreiben.
•	 Fragen stellen.	
•	 Theaterstück spielen.

Codage des réponses

CC10 
1 9 0

Connaissances culturelles : �Was bekommen die deutschen Schüler zum ersten Schultag ? 
Kreuze an.

  Einen Wecker.                       Eine Schultüte.                       Ein Fahrrad.

Codage des réponses

E 2
1 2 3 4 5 6 9 0
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Document réalisé par les équipes langues vivantes des inspections acadméiques du Bas-Rhin et du Haut-Rhin.
Merci aux enseignants des classes bilingues qui ont participé au stage organisé du 21 novembre au 2 décembre 2011.

 

Connaissances culturelles : synthèse des résultats

Nombre de bonnes réponses (code 1) : ................ (entre 0 et 10)
Voir barème dans le livret du maître, page 15.

Codage des réponses

CC 
1 2 3 4 5 6 9 0


